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„250‘000 Weihnachtssterne 
aus der Region“

Branding-Partner Medien-Partner Eine Aktion vom 

Lokale Ausbildung  
für den Musikverein

Der Musikverein Harmonie Münchwilen arbeitet neu wieder 
mit der Kultur- und Musikschule Hinterthurgau zusammen

Münchwilen – Der Grund für den 
Wechsel sind schnellere Wege und 
allgemein bessere Bedingungen. Die 
Kultur- und Musikschule Hinterthur-
gau bietet einen guten Raum in den 
Räumen der Schule Münchwilen. Die 
Lehrer sind sowieso schon vor Ort. Die 
neue Schulleiterin Nicole Stobrawe ist 
sehr interessiert, dass die Musikver-
eine im Einzugsgebiet der Kultur- und 
Musikschule Hinterthurgau erfolg-
reich sind. Die Schule Münchwilen ist 

Träger der Kultur- und Musikschule 
Hinterthurgau und hat einen De-
legierten der Kultur- und Musikschule 
Hinterthurgau. Der Musikverein und 
die Kultur- und Musikschule Hinter-
thurgau sind bereit weiterhin auf Pro-
jektbasis mit der Musikschule Rondo 
zusammen zu arbeiten. Die Musik-
schule Rondo freut sich, wenn der 
Musikverein Harmonie Münchwilen 
wieder zu alter Blühte kommt.
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Nach 33 Jahren in den verdienten Ruhestand
Was am 1. April 1987 in Wallenwil seinen Anfang nahm wird am 31. Dezember 2020 in Dussnang sein  
Ende finden: Nach 33 Jahren beendet die Imhof Gartenbau AG mit dem Erreichen des Pensionsalters  

von Inhaber Pius Imhof ihre Tätigkeit und übergibt ihre Aufgaben an die Seiler Gärten AG in Ifwil.

Dussnang/Ifwil – Es ist an der Zeit 
«Adieu!» zu sagen. Am 31. Dezember 
beendet Pius Imhof, Gründer und  
Inhaber der Imhof Gartenbau AG aus 
Dussnang, mit Erreichen des Pen-
sionsalters seine berufliche Tätigkeit. 
Allerdings nicht, ohne zuvor die nötige 
Kontinuität sichergestellt zu haben. 
«Ich machte mir schon seit unserem 
30-Jahre-Jubiläum im Jahr 2017 Ge-
danken darüber, wie eine optimale 
Nachfolgeregelung aussehen könnte», 
erklärt Pius Imhof. «Nicht zuletzt, weil 
ich seit meinem Arbeitsunfall anno 
2017 gesundheitlich eingeschränkt 
bin und bis heute nicht mehr in  
vollem Umfang arbeiten konnte.» 
Nun hat Pius Imhof eine nachhal-
tige Lösung gefunden: Er schloss 
mit Alois Seiler, Inhaber der Seiler  
Gärten AG in Ifwil, eine Übernahme-
vereinbarung. Per 1. Januar wird die  
Seiler Gärten AG das Inventar und  
die Geschäftstätigkeit der Imhof  
Gartenbau AG übernehmen und 
die Kundinnen und -kunden des  
Dussnanger Traditionsbetriebs wei-
ter betreuen. Manuel Rodrigues, der 
1996 bei Pius Imhof anfing und in den  
vergangenen 24 Jahren zu einem un-
verzichtbaren Mitarbeiter wurde, 
wechselt per 1. Januar ins Team der 
Seiler Gärten AG.

Zufriedener Blick zurück

«Ich schaue zurück auf glückliche, 
spannende 33 Jahre, auf ein erfolgrei-
ches und erfülltes Berufsleben. Zu-
gleich freue ich mich aber auch auf 
den verdienten Ruhestand und blicke 
dem nun beginnenden, neuen Lebens-
abschnitt erwartungsvoll entgegen», 
sagt Pius Imhof. «Zudem bin ich sehr 
glücklich und zufrieden, dass es mir 
gelungen ist, eine gute Nachfolgere-
gelung zu finden – sowohl für meine 
treuen Kundinnen und Kunden als 
auch für meinen langjährigen, loyalen 
Mitarbeiter Manuel Rodrigues.

Geschichte der Imhof Gartenbau AG
Am 1. April 1987 gründeten Pius 

Imhof und dessen Bruder Max in 
Wallenwil die Imhof Gartenbau AG. 
Diese übersiedelte im Juli 1989 nach 
Dussnang, wo Pius Imhof damals sein 
Einfamilienhaus erwarb. Ergänzend 
unterhält die Imhof Gartenbau AG 
in Bichelsee ein Magazin. In den ers-
ten Jahren nach der Firmengründung  
fokussierten Pius und Max Imhof vor 
allem auf Neuanlagen und Umände-
rungen von Gärten, erledigten aber 
auch für die wachsende Zahl der Kun-
den alle anfallenden Unterhaltsarbei-
ten. 1996 stiess Manuel Rodrigues 
zum Team, 1998 zog sich Max Imhof 
aus dem Betrieb zurück. Seither be-
treut das kompetente Zwiegespann 
rund 300 Kundinnen und Kunden 

aus Wallenwil, Eschlikon, Bichelsee-
Balterswil, Dussnang und Fischingen 
sowie in der weiteren Umgebung. 
Neben Gartenunterhalt, Schnittarbei-
ten und dem Pflanzenschutz erledigen 
sie auch Gartenänderungen und gele-
gentlich auch Neuanlagen von Gärten 
und Umgebungen. Mit der nun ge-
troffenen Nachfolgeregelung hat Pius 
Imhof zwei essenzielle Ziele erreicht, 
die er sich gesetzt hatte: «Unsere vielen 
treuen Stammkundinnen und -kun-
den können weiterhin auf hochwer-
tige, professionelle Dienstleistungen 
vertrauen und Manuel Rodrigues hat 

eine sichere berufliche Zukunft», sagt 
Pius Imhof, der künftig den Ruhe-
stand geniessen wird. Wir wünschen 
ihm dafür das Beste! 

Die Seiler Gärten AG
Die in Ifwil beheimatete Firma 

Seiler Gärten AG wurde 2006 von 
Alois Seiler gegründet und beschäftigt 
aktuell 20 MitarbeiterInnen – und im 
Januar 2021 mit Neuzugang Manuel 
Rodrigues dann bald 21. Mehr Infor-
mationen finden Sie auf www.seiler-
gaerten.ch

� Jörg Rothweiler n

Pius Imhof (links) hört nach 33 Jahren auf. Sein langjähriger Mitarbeiter Manuel Rodrigues 
wird ab 1. Januar 2021 im Team der Seiler Gärten AG von Alois Seiler mitwirken. 

WPO-Adventskalender zeigt  
Facetten der Region

Der WPO Online-Adventskalender überrascht jeden Tag  
mit einemneuen Türchen. Reinschauen lohnt sich.

Region – Das WirtschaftsPortalOst 
(WPO) musste aufgrund der zweiten 
Corona-Welle die geplanten Anlässe 
für November absagen. Es wäre die 
perfekte Gelegenheit für die WPO-
Mitglieder gewesen, um sich auszu-
tauschen, zu vernetzen und das eine 
oder andere spannende Gespräch zu 
führen. Damit das Netzwerken und 
Kennenlernen für dieses Jahr nicht 
ganz ausfällt, lanciert WPO einen Ad-
ventskalender. Ab dem 1. Dezember 

geht sowohl auf LinkedIn als auch auf 
der Website jeden Tag ein Türchen 
auf. Es sind Kurzfilme mit Einblicken, 
Tipps und Tricks der WPO-Mitglieder 
zu sehen sowie Statements oder Kurz-
interviews zur aktuellen Situation zu 
finden.
Jeden Tag wartet demnach eine neue 
Überraschung: Reinschauen lohnt 
sich. www.wirtschaftsportal-ost.ch.
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Entspannt Weih-
nachten feiern
Kommt bei Ihnen zu Weihnachten 
auch Fondue Chinoise auf den Tisch? 
Oder brutzelt an Heiligabend der 
Tischgrill in Ihrer guten Stube? Nicht 
ohne Grund zählen diese beiden Me-
nüs zu den Favoriten in den meisten 
Haushalten der Deutschschweiz. 
Beides lässt sich ohne grossen Auf-
wand vor- und zubereiten und trifft 
den Geschmack vieler. Eigentlich zwei 
unschlagbare Argumente.

Vielleicht haben Sie sich aber trotz-
dem schon überlegt, Ihre Liebsten 
wieder einmal mit einem anderen 
Weihnachtsmenü zu überraschen? 
Sind Sie etwa von dieser Idee abge-
rückt, weil sie lieber ein entspanntes 
Fest geniessen möchten, anstatt den 
Abend in der Küche zu verbringen? 
Dabei gäbe es unglaublich viele Mög-
lichkeiten, einzelne Speisen oder gar 
das ganze Festmahl so vorzubereiten, 
dass an Heiligabend niemand lange 
am Herd stehen muss. Suppen zum 
Beispiel, lassen sich problemlos im 
Voraus zubereiten. Ebenso halten 
sich zahlreiche leckere Vorspeisen 
bedenkenlos ein bis zwei Tage im 
Kühlschrank. Dasselbe gilt für Salat-
dressings oder Fleischsaucen. Die 
meisten Beilagen können am Vortag 
zumindest soweit vorbereitet werden, 
dass am Abend selbst nur noch we-
nig Kochaufwand entsteht. Ein gutes 
Stück Fleisch, lässt sich stressfrei bei 
Niedertemperatur zartgaren. Ein Sor-
bet als Zwischengang macht kaum 
Arbeit. Viele Desserts können ohne 
Qualitätsverlust noch am nachfolgen-
den Tag serviert werden. Wieso sich 
also den ganzen Aufwand für den 24. 
Dezember sparen, wo es doch mit der 
richtigen Planung viel entspannter 
geht? Selbst mehrgängige Menüs 
lassen sich problemlos vorbereiten. 
Probieren Sie es aus und geniessen 
Sie ein frohes Weihnachtsfest!

Herzlichst Ihr

www.diegenusswerkstatt.ch

Coaching – Erlebnisgastronomie – 
Kreativität 
Fischingerstrasse 40 
9533 Schalkhusen b. Kirchberg

Regi
 Genusstipp

Schnupperabo für 
2 Monate 25 Fr.

Anruf genügt 071 969 55 44




